
Besondere für den SmartFix ist die nach
Herstellerangaben superschnelle, neuar-
tige Falttechnik. Mit einem Handgriff
am Deckel lässt sich die gesamte Box
aufrichten, die dann selbsttätig ein-
rastet. Der solide Schiebemechanismus
des fest verbundenen Deckels kommt
der Platznot an der Montagelinie entge-
gen. Deckelverlust und Platzverschwen-
dung können so vermieden werden. 

Ist der Behälter leer, faltet er sich wie-
der zu einer fest verbundenen, stapelfä-
higen und volumenreduzierten Einheit
zusammen. Sowohl für die Lagerung 
als auch für den Transport wird damit 
weniger Platz beansprucht. Auf diese
Weise lassen sich nach Herstelleranga-
ben die Kosten für Lager und Transport
um bis zu 80 Prozent reduzieren. Neben 
den neuen bringt der SmartFix auch 
die klassischen Eigenschaften der KTP-
Faltbehälter mit. Zu diesen gehören bei-
spielsweise eine optimale Raumausnut-

zung, die Verwendbarkeit handelsüb-
licher Inlays und die Stapelfähigkeit je
nach Größe bis zum Faktor 1+4 sowie
recyclebares PE, Fördertauglichkeit, Rei-
nigungsfreundlichkeit und nicht zuletzt
die Mehrwegfähigkeit. Die Bauweise ist
leicht, aber robust. Im rauen Einsatz
können Behälter trotz ihrer Robustheit
beschädigt werden. 

Sollte hier auch einmal eine Behäl-
terkomponente des SmartFix leiden,
kann diese vom Kunden ausgetauscht
werden und der Behälter weiter verwen-
det werden. Die Faltbehälter sind in 
folgenden Größen konzipiert: 800x600,
1000x600 und 1000x800 mm sowie die
auf GiBo aufstapelbare 1230x830 mm.
Dabei dürfte für den Einzelhandel ins-
besondere die Variante 800x600 mm
interessant sein, da diese mit der Düssel-
dorfer Palette kompatibel ist und daher
für die Lebensmittel- und Pharmain-
dustrie eingesetzt werden kann. 

es in eine intensive Planungs- und Vorbereitungsphase. Simulationen und
Tests vor der Realisierung stellen sicher, dass es zu minimalen Betriebsunter-
brechungen kommt – ein wichtiges Kriterium für erfolgreiches Retrofitting.
Dabei ist es egal, ob das Ziel ein bloßer Funktionserhalt oder eine Moder-
nisierung auf Neuanlagen-Niveau ist. LTW Intralogistics ist ein Tochter-
unternehmen des Seilbahnherstellers Doppelmayr mit Sitz in Wolfurt,
Österreich, und weiteren Niederlassungen in den USA und Deutschland.
Weltweit hat das Unternehmen bereits mehr als 650 Projekte umgesetzt.

Wieder fit machen:
Für die Modernisierung 
von Intra-Logistik-Sys-
temen bietet LTW ein 
umfangreiches Leistungs-
spektrum vom Engineering
bis zur Nachbetreuung.
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